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©  Vorrichtung  zum  Vereinzeln  von  Zuschnitten  aus  einem  Stapel. 

©  Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zum  Ver- 
einzeln  von  Zuschnitten  aus  einem  Stapel,  mit  einem 
bodenseitig  offenen  Magazin  zur  Aufnahme  des  Sta- 
pels,  sowie  einer  an  der  Unterseite  des  Stapels  hin- 
und  herbeweglichen  Abstützeinrichtung  für  den  Sta- 
pel,  die  eine  an  der  Unterseite  des  Stapels  anliegen- 
de,  zwischen  einer  Ausgangsposition  und  einer 
Übergabeposition  für  den  entnommenen  Zuschnitt 
hin-  und  herdrehbare  Saugrolle  trägt.  Um  Beschädi- 
gungen  der  Zuschnitte  zu  vermeiden,  ist  vorgese- 
hen,  daß  die  Abstützeinrichtung  einen  entlang  einer 

£jj  Geradführung  an  der  Unterseite  des  Magazins  hin- 
^und   herbeweglichen  Schlitten,  dessen  Bewegung  mit 
Oder  Drehbewegung  der  Saugrolle  derart  zwangsge- 
Ĵ "  koppelt  ist,  daß  sich  die  Saugrolle  entgegen  der 

Bewegungsrichtung  des  Schlittens  an  der  Unterseite 
Odes  Stapels  abrollt,  und  beidseitig  der  Saugrolle 
^jeweils  einen  in  der  Ebene  der  Bodenseite  des  Ma- 

gazins  befindlichen  Gurtabschnitt  zur  unterseitigen 
O  Abstützung  des  Stapels  umfaßt,  deren  Länge  ent- 
q_  sprechend  dem  Bewegungshub  des  Schlittens  unter 
Hl  reibungslosem  Eingriff  mit  der  Unterseite  des  Sta- 

pels  veränderbar  ist. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zum 
Vereinzeln  von  Zuschnitten  aus  einem  Stapel  mit 
einem  bodenseitig  offenen  Magazin  zur  Aufnahme 
des  Stapels,  sowie  einer  an  der  Unterseite  des 
Stapels  hin-  und  herbeweglichen  Abstützeinrich- 
tung  für  den  Stapel,  die  eine  an  der  Unterseite  des 
Stapels  anliegende,  zwischen  einer  Ausgangsposi- 
tion  und  einer  Übergabeposition  für  den  entnom- 
menen  Zuschnitt  hin-  und  herdrehbare  Saugrolle 
trägt. 

Eine  derartige  Vorrichtung  ist  aus  der  EP-A-0 
133  511  bekannt,  bei  der  ein  Magazin  zur  Aufnah- 
me  des  Stapels  vorgesehen  ist,  das  unterseitig 
Rollen  aufweist,  die  den  Stapel  abstützen.  Die  Ent- 
nahme  erfolgt  über  eine  mittels  eines  Kurbeltriebs 
bewegliche  Saugrolle.  Bei  der  Entnahme  eines  Zu- 
schnitts  bewegen  sich  die  Rollen  entlang  der  Un- 
terseite  des  Stapels,  da  sie  bewegungsmäßig  mit 
der  Saugrolle  gekoppelt  sind.  Die  hierbei  auf  die 
Zuschnitte  ausgeübte  Reibung  führt  insbesondere 
bei  hohen  Entnahmegeschwindigkeiten,  wie  sie  bei- 
spielsweise  in  Zigarettenpackern  üblich  sind,  dazu, 
daß  die  Zuschnitte  durch  Zerknittern  o.dgl.  beschä- 
digt  werden  können. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  daher,  eine  Vor- 
richtung  zum  Vereinzeln  von  Zuschnitten  der  ein- 
gangs  genannten  Art  zu  schaffen,  bei  der  die  Ge- 
fahr  einer  Beschädigung  der  Zuschnitte  vermieden 
wird. 

Diese  Aufgabe  wird  dadurch  gelöst,  daß  die 
Abstützeinrichtung  einen  entlang  einer  Geradfüh- 
rung  an  der  Unterseite  des  Magazins  hin-  und 
herbeweglichen  Schlitten,  dessen  Bewegung  mit 
der  Drehbewegung  der  Saugroile  derart  zwangsge- 
koppelt  ist,  daß  sich  die  Saugrolle  entgegen  der 
Bewegungs  richtung  des  Schlittens  an  der  Unter- 
seite  des  Stapels  abrollt,  und  beidseitig  der  Saug- 
rolle  jeweils  einen  in  der  Ebene  der  Bodenseite  des 
Magazins  befindlichen  Gurtabschnitt  zur  unterseiti- 
gen  Abstützung  des  Stapels  umfaßt,  deren  Länge 
entsprechend  dem  Bewegungshub  des  Schlittens 
unter  reibungslosem  Eingriff  mit  der  Unterseite  des 
Stapels  veränderbar  ist. 

Eine  derartige  Vorrichtung  eignet  sich  insbe- 
sondere  für  weiche,  flexible,  blattartige  Zuschnitte, 
insbesondere  für  Außenpapierzuschnitte  für  Ziga- 
rettenweichpackungen.  Beim  Vereinzeln  wird  auf 
die  Zuschnitte  keine  Reibungskraft  ausgeübt,  so 
daß  sie  hierdurch  auch  nicht  zusammengeschoben 
und  zerknittert  oder  in  sonstiger  Weise  beschädigt 
werden  können. 

Weitere  Ausgestaltungen  der  Erfindung  sind 
der  nachfolgenden  Beschreibung  und  den  Unteran- 
sprüchen  zu  entnehmen. 

Die  Erfindung  wird  nachstehend  anhand  der  in 
den  beigefügten  Abbildungen  dargestellten  Ausfüh- 
rungsbeispiele  näher  erläutert. 

Fig.  1  zeigt  eine  Frontansicht  einer  Vorrich- 

tung  zum  Vereinzeln  von  Zuschnitten  in  Ausgangs- 
position  bezüglich  der  Vereinzelung. 

Fig.  2  zeigt  die  Vorrichtung  von  Fig.  1  nach 
der  Entnahme  eines  Zuschnitts. 

5  Fig.  3  zeigt  einen  Schnitt  längs  der  Linie  A-A 
von  Fig.  1. 

Fig.  4  zeigt  eine  Frontansicht  einer  weiteren 
Ausführungsform  der  Vorrichtung. 

Die  in  den  Fig.  1  bis  3  dargestellte  Vorrichtung 
10  umfaßt  ein  von  einem  Ständer  1  getragenes  Maga- 

zin  2  zur  Aufnahme  eines  Stapels  von  Zuschnitten 
3  aus  Verpackungsmaterial.  Bei  den  Zuschnitten  3 
handelt  es  sich  insbesondere  um  Zuschnitte  für 
Zigarettenweichpackungen.  Die  Zuschnitte  3  sind 

75  am  unteren  offenen  Ende  des  Magazins  2  mittels 
einer  Saugrolle  4  mit  einem  Umfangsabschnitt  ei- 
ner  Länge,  die  sich  etwa  über  die  Länge  eines 
Zuschnitts  3  in  Entnahmerichtung  erstreckt,  ent- 
nehmbar  und  an  eine  nur  schematisch  angedeutete 

20  Überführungseinrichtung  5  zur  Weitergabe  an  eine 
Verpackungsstation,  wie  sie  beispielsweise  in  der 
EP-PS  0  133  511  beschrieben  ist,  übergebbar.  Die 
Saugrolle  4  sitzt  auf  einer  Welle  6,  die  in  einem 
Schlitten  7  drehbar  gelagert  ist,  sich  durch  einen 

25  Schlitz  im  Ständer  1  zu  dessen  Rückseite  erstreckt 
und  dort  ein  Ritzel  8  trägt,  das  mit  einer  am 
Ständer  1  befestigten  Zahnstange  9  in  Eingriff 
steht. 

Der  Schlitten  7  ist  in  einer  Richtung  parallel  zur 
30  Unterseite  des  Magazins  2  zwischen  zwei  Endstel- 

lungen  entlang  einer  am  Ständer  1  befestigten 
Führung  10  hin-  und  herfahrbar.  Der  Antrieb  hierfür 
erfolgt  beispielsweise  über  eine  am  Schlitten  7 
angelenkte  Stange  11,  die  mit  ihrem  anderen  Ende 

35  an  einem  Kurbeltrieb  12  angelenkt  ist.  Während 
der  Hin-  und  Herbewegung  des  Schlittens  7  wird 
das  Ritzel  8  durch  den  Eingriff  mit  der  Zahnstange 
9  und  damit  die  Saugroile  4  aus  der  in  Fig.  1 
dargestellten  Ausgangsposition  in  die  in  Fig.  2  dar- 

40  gestellte  Übergabeposition  sowie  anschließend  zu- 
rück  in  die  in  Fig.1  dargestellte  Ausgangsposition 
geschwenkt. 

Zur  Entnahme  der  einzelnen  Zuschnitte  3  aus 
dem  Maganzin  2  ist  die  Welle  6  mit  einer  an  eine 

45  (nicht  dargestellte)  Saugluftquelle  anschließbaren 
Bohrung  13  versehen,  von  der  aus  Saugluftkanäle 
14  zu  einem  Abschnitt  des  Umfangs  der  Saugrolle 
4,  der  in  der  Ausgangsstellung  der  Saugrolle  4  an 
der  Unterseite  des  untersten  Zuschnitts  3  anliegt, 

so  führen.  Indem  sich  durch  die  Bewegung  des  Schlit- 
tens  7  in  Richtung  des  Pfeils  15  (Fig.  1)  die  Saug- 
rolle  4  in  Richtung  des  Pfeils  16  (Fig.  1)  dreht  und 
gleichzeitig  mit  dem  Schlitten  7  entlang  der  Unter- 
seite  des  Magazins  2  entlang  bewegt  wird,  wird  der 

55  unterste  Zuschnitt  3  des  Magazins  2  um  den  Um- 
fang  der  Saugrolle  4  unter  Festhalten  des  Zu- 
schnitts  3  durch  die  Saugöffnungen  der  Saugluftka- 
näle  14  gelegt  und  kann  in  der  in  Fig.  2  dargestell- 
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ten  Übergabeposition  an  die  Überführungseinrich- 
tung  5  übergeben  werden. 

Nach  der  Entnahme  eines  Zuschnitts  3  und 
seiner  Übergabe  an  die  Überführungseinrichtung  5 
fährt  der  Schlitten  7  wieder  in  Richtung  des  Pfeils 
17  (Fig.  2)  in  seine  Ausgangsposition  zurück,  wo- 
durch  gleichzeitig  die  Saugrolle  4  entsprechend 
dem  Pfeil  1  8  (Fig.  2)  zurückgedreht  wird. 

Damit  die  im  Magazin  2  verbleibenden  Zu- 
schnitte  3  während  der  Entnahme  des  untersten 
Zuschnitts  3  unterstützt  bleiben,  sind  zwei  Gurte 
19,  20  vorgesehen.  Ein  Gurt  19  ist  zwischen  zwei 
Befestigungselementen  21  ,  21  am  Ständer  1  be- 
festigt  und  um  zwei  Umlenkrollen  22',  22'  derart 
geführt,  daß  er  im  wesentlichen  z-förmig  angeord- 
net  ist.  Der  Schlitten  7  besitzt  zwei  durch  eine 
mittlere  Ausnehmung  23  unterbrochene,  in  einer 
Ebene  parallel  zu  und  unter  der  Unterseite  des 
Magazins  2  verlaufende  Auflageflächen  24  ,  24  , 
wobei  sich  die  Saugrolle  4  in  der  Ausnehmung  23 
befindet.  Der  Gurt  19  verläuft  vom  Befestigungsele- 
ment  21  '  benachbart  zur  Ausgangsposition  des 
Schlittens  7  an  der  dem  Magazin  2  abgewandten 
Seite  über  die  Auflagefläche  24  zu  einer  am  Ende 
der  Auflagefläche  24'  benachbart  zur  Ausnehmung 
23  angeordneten,  vom  Schlitten  7  getragenen,  in 
die  Ausnehmung  23  ragenden  Umlenkrolle  22  zu 
der  weiteren  vom  Schlitten  7  getragenen  Umlenk- 
rolle  22  ,  die  sich  in  einem  größeren  Abstand  zum 
Magazin  2  befindet  und  zum  Befestigungselement 
22  hin  versetzt  ist,  um  von  dort  zum  Befestigungs- 
element  22  geführt  zu  werden. 

Der  weitere  Gurt  20  ist  einerseits  an  der  Saug- 
rolle  4  und  andererseits  an  einem  Befestigungsele- 
ment  25  des  Ständers  1  befestigt  und  verläuft  über 
die  hierzwischen  befindliche  Auflagefläche  24  des 
Schlittens  7.  Die  über  die  Auflageflächen  24',  24" 
des  Schlittens  7  verlaufenden  Gurtabschnitte  und 
der  Außenumfang  der  Saugrolle  4  im  Bereich  der 
Saugöffnungen  der  Saugluftkanäle  14  liegen  in  ei- 
ner  Ebene  unmittelbar  unter  der  Unterseite  des 
Magazins  2. 

Während  der  durch  die  Pfeile  15,  16  angedeu- 
teten  Bewegung  wird  durch  die  Schlittenbewegung 
der  Gurt  19  fortlaufend  mit  der  Unterseite  des 
untersten,  im  Magazin  2  verbliebenen  Zuschnitts  3 
in  Eingriff  gebracht,  während  der  Gurt  20  durch 
das  Schwenken  der  Saugrolle  4  entsprechend  fort- 
laufend  um  den  Umfang  der  Saugrolle  4  gewickelt 
wird,  so  daß  die  Unterstützung  des  im  Magazin  2 
befindlichen  Stapels  von  Zuschnitten  3  fortschrei- 
tend  vom  Gurt  20  auf  den  Gurt  19  verlagert  wird, 
bis  letzterer  in  der  Übergabeposition  des  entnom- 
menen  Zuschnitts  3  praktisch  den  gesamten  Stapel 
unterstützt. 

Nach  Übergabe  des  entnommenen  Zuschnitts 
3  erfolgt  die  Bewegung  entsprechend  den  Pfeilen 
17,  18,  so  daß  die  Unterstützung  des  im  Magazin  2 

befindlichen  Stapels  fortschreitend  wieder  vom 
Gurt  19  auf  den  Gurt  20  übergeht. 

Da  die  Gurte  19,  20  nur  fortschreitend  an  die 
Unterseite  des  untersten  Zuschnitts  3  angelegt 

5  bzw.  von  dieser  wegbewegt  werden,  ohne  daß  eine 
Relativbewegung  in  Bewegungsrichtung  des  Schlit- 
tens  7  zwischen  den  Gurten  19,  20  und  den  Zu- 
schnitten  3  erfolgt,  und  ferner  der  unterste  Zu- 
schnitt  3  durch  die  Saugrolle  4  ebenfalls  reibungs- 

70  los  kontinuierlich  von  der  Unterseite  des  Stapels  in 
einem  Abwickelvorgang  abgenommen  wird,  besteht 
keine  Gefahr,  daß  die  Zuschnitte  3  durch  Zerknit- 
tern  o.dgi.  beschädigt  werden. 

Der  Gurt  20  kann  auch  ein  Sauggurt  sein,  der 
rs  mittels  einer  Saugeinrichtung  26  mit  Saugluft  be- 

aufschlagbar  ist. 
Außerdem  kann  gemäß  der  in  Fig.  4  dargestell- 

ten  Ausführungsform  ein  einziger  Gurt  20  verwen- 
det  werden,  der  an  zwei  Befestigungselementen 

20  21  '  und  25  befestigt  sowie  um  insgesamt  minde- 
stens  vier  Umlenkrollen  22  im  Bereich  um  die 
Saugrolle  4  umgelenkt  ist.  Die  Wirkungsweise  ist 
die  gleiche  wie  bei  der  vorhergehenden  Ausfüh- 
rungsform.  Lediglich  ist  der  Gurt  20  mit  einem 

25  Schlitz  zu  versehen,  durch  den  der  aus  dem  Maga- 
zin  2  entnommene  Zuschnitt  3  in  der  Übergabepo- 
sition  an  die  Überführungseinrichtung  5  weitergege- 
ben  werden  kann. 

30 
Ansprüche 

1.  Vorrichtung  zum  Vereinzeln  von  Zuschnitten 
(3)  aus  einem  Stapel,  mit  einem  bodenseitig  offe- 

35  nen  Magazin  (2)  zur  Aufnahme  des  Stapels,  sowie 
einer  an  der  Unterseite  des  Stapels  hin-  und  herbe- 
weglichen  Abstützeinrichtung  für  den  Stapel,  die 
eine  an  der  Unterseite  des  Stapels  anliegende, 
zwischen  einer  Ausgangsposition  und  einer  Über- 

40  gabeposition  für  den  entnommenen  Zuschnitt  (3) 
hin-  und  herdrehbare  Saugrolle  (4)  trägt,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Abstützeinrichtung  einen 
entlang  einer  Geradführung  (10)  an  der  Unterseite 
des  Magazins  (2)  hin-  und  herbeweglichen  Schlit- 

45  ten  (7),  dessen  Bewegung  mit  der  Drehbewegung 
der  Saugrolle  (4)  derart  zwangsgekoppelt  ist,  daß 
sich  die  Saugrolle  (4)  entgegen  der  Bewegungs- 
richtung  des  Schlittens  (7)  an  der  Unterseite  des 
Stapels  abrollt,  und  beidseitig  der  Saugrolle  (4) 

so  jeweils  einen  in  der  Ebene  der  Bodenseite  des 
Magazins  (2)  befindlichen  Gurtabschnitt  zur  unter- 
seitigen  Abstützung  des  Stapels  umfaßt,  deren 
Länge  entsprechend  dem  Bewegungshub  des 
Schlittens  (7)  unter  reibungslosem  Eingriff  mit  der 

55  Unterseite  des  Stapels  veränderbar  ist. 
2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 

kennzeichnet,  daß  die  beiden  Gurtabschnitte  Teile 
von  zwei  an  beiden  Enden  befestigten  Gurten  (19, 

3 
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20)  sind,  von  denen  einer  an  beiden  Enden  ortsfest 
befestigt  über  Umlenkroiien  (22',  22")  am  Schlitten 
(7)  in  Bewegungsrichtung  des  Schlittens  (7)  in  sei- 
ner  Länge  veränderbar  umgelenkt  ist,  während  der 
andere  an  einem  Ende  ortsfest  befestigt  mit  dem  5 
anderen  Ende  an  der  Saugrolle  (4)  befestigt  und 
um  diese  in  Entnahmerichtung  eines  Zuschnitts  (3) 
aus  dem  Magazin  (2)  wikkelbar  angeordnet  ist. 

3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  der  um  die  Umlenkrol-  10 
len  (22  22")  umgelenkte  Gurt  (19)  im  wesentlichen 
z-förmig  verläuft. 

4.  Vorrichtung  nach  Anspruch  2  oder  3,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  der  an  der  Saugrolle  (4) 
befestigte  Gurt  (20)  benachbart  zur  Saugrolle  (4)  15 
als  Sauggurt  ausgebildet  ist. 

5.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  beiden  Gurtabschnitte  Teil 
eines  um  den  Bereich  dar  Saugrolle  (4)  herum 
mittels  Umlenkrollen  (22)  des  Schlittens  (7)  umge-  20 
lenkten  Gurtes  (20'),  der  mit  einem  Schlitz  für  den 
Durchtritt  der  Zuschnitte  (3)  versehen  ist,  sind. 

6.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Saugrolle  (4) 
mit  einer  parallel  zur  Geradführung  (10)  ver  laufen-  25 
den  Zahnstange  (9)  antriebsmäßig  in  Eingriff  steht. 

7.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
6,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Schlitten  (7) 
mit  einem  Kurbeltrieb  (12)  gekoppelt  ist. 

8.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  30 
7,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Zuschnitte  (3) 
Außenpapierzuschnitte  für  Zigarettenweichpakkun- 
gen  insbesondere  mit  Bodenfaltung  sind. 
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